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Aufgabe 1: 10 Punkte

Sei G := (0, π)× (0, π) und ϕ ∈ C1(∂G). Gesucht wird eine Lösung u ∈ C2(G)∩
C(G) der Gleichung

∆u = 0 auf G,

u = ϕ auf ∂G.

(a) Sei ϕ auf drei Kanten von ∂G gleich Null. Konstruieren Sie mit Hilfe des
Ansatzes u(x, y) = f(x)·g(y) zunächst spezielle Lösungen und anschließend
die allgemeine Lösung.

(b) Sei nun ϕ in den Ecken von G gleich Null. Konstruieren Sie mit Hilfe von (a)
eine Lösung.

(c) Sei nun ϕ ∈ C(∂G) beliebig. Konstruieren Sie mit Hilfe von (b) eine Lösung.
Tipp: Betrachten Sie xy.

Aufgabe 2: 5 Punkte

Sei G ⊂ Rn ein beschränktes Gebiet mit C1-Rand. Sei µ ∈ L1(∂G, do). Definiere
v für alle x ∈ Rn \ ∂G durch

v(x) :=

∫
∂G

µ(ξ)
1

|x− ξ|n−2 do(ξ).

Zeigen Sie, dass v harmonisch auf jedem beschränkten Teilgebiet von Rn \∂G ist.
Zeigen Sie, dass es R,K > 0 gibt so, dass

|v(x)| ≤ K |x|2−n

für alle x ∈ Rn mit |x| ≥ R.

Aufgabe 3: 5 Punkte

Sei n ≥ 3, R > 0, u ∈ C2(BR(0)) und

v(y) :=

(
R

|y|

)n−2

u

(
R2y

|y|2

)
für alle y ∈ Rn \BR(0). Zeigen Sie, dass aus ∆u = 0 auf BR(0) folgt, dass ∆v = 0
auf Rn \BR(0).


